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achdeme finftiges Jahr nemlich

1761. ¢ine weifelhafte Offern
im Weege flehet, o will ich mein
Sutachren hieriber denen Herven
Gelehreen jur Uberlequng befannt machen.
b habe auf Defehl und Unfoften des NRu.
Fifch - Kaiferlichen Deren Botefchaffeers in
Wien Srafen von Kayferling Sreellens meis|
nes guadisften Heven und Wohlehdters die
Ofternt auf adht Secula voraus gefuchts als:
Crittich vie Gregorianifde , swentens die
vicheige.  Weilen die Proteftanten in Be-
rechnung des Offerfefis den neunyehensjdhris
gen Cyclum nidht , fondern den Bollmond
felbffen jur Regel angenommen Haben , fo
difteriren fie dann und wann von den Grego-
sianern,ja fehlen auch wohl beyde, dergleichen
1761, gefchicht. Sie haben woll Regeln
geflellt, aber diefelben find noch Fehlern un.
tevworfen. Hier jeige ich nur vie Fehls Jahre,
weldhe wider die Regelns der Aftronomie ,
und wider die Nicdnifche Jeft Regelnn ‘aehen,
Jn dem 1761ten Nabr baiten vie Satholi.
fchen und Proteftanten vier Wochen vor de-
nien Juden die Offern; &g iff foldyes swar
fchots dfters gefdhehen, nemlidh Anno 7og4.
1723, 4 1742 3m aleen Kalender abey
ift foldhes noch nie gefchehen , ob fie gleich
audh am 22ten Martii Offern haltens Dann
fann bey den erfien Chriften ein Follimond ‘
auf den Sonnabend fiel, {0 biclen die Ju||

lianer oder Dionyfiancr niche gleich dery
Rag davauf Oftern , fondern erft acht Tdg
bernady, aus Borforge nidye mit denen Juz
den die Offern gu feyern , und ver denen
Juven Haben fie nie Oftern qefeyert , und
gefchiehe auch nidht , dieweil ju unferer Qeie
der Wollmond an weldyem die Juden Offerns
feyern, fdhon vier Tdge friger einfalle , alg
die giildene ahl den Ofter-Termin angeiget,
Cs ift meines Cracheens ein Fehler , vafi
man das fdheinbare Frihlings-Lquinodtium
oder den 2 cten Martii gutm Ofter-Sehlisffet
angenommen hat,  Dann das Ofterfefd
rithret ja von denens Juden her , und sweil
Chriftus der HErr am Wollmond gefrentiges
worden ift, o haben vie erfen Chrifien dens
fetbers gum Sedddyenuf beybehalten , ob fie
gleich den Julianifchen heyonifchen Kalenver
angenommen hatten,  T¢ haben aber die s
oen den Bolintond nie nadh dem feheinbaren
2auf der Sonne und des Mondsg gerechriet,
fonvern fiets nach vem Miteel - Lauf, und
differiven s unferer Seit nur ey Stunden
vom - Altronomifchen mittferen Calculo,

nemlich fie fesen ihre Rolch Chodefth opey

Tteumonde stoey Sunden fodter.  Alf folls
fen wiy ung audh) darnach richten, und nach
dem mittlern Lanff dag Ofterfeft beftimmen,
Clavius Hat ja felbft vie mirtlern Bollmonde
angenonitmen, #nd feinen Cyclum, nemlidy
Die Epacten , davanf gegrimder 5 WBarum
¢ has
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Bat er beyin Sonners - Lanff ven fcbcin%arén‘
Lauff angenommen? die Urfady iff entweder,
damir dic vieree Nicanifche Feft-Megel in ih.|
vemy Werely bleiben foll , ober teil er nidyt;
wuffe, daff das Apogeum bder Sonne fore
tircfec: dann g feiner Qeit waren nod feinel
Zabellen , davinn dag Apogeum Solis bl
toeglich angefest mar, feloff Tycho hat vere
meinet, dag Apogeum Solis fwdre unverdn.
derlich,  Weilens aber folches alle Jabr cine
Winute 1nd drey Secunden ¢ines Srades
fortaeher, fo fomme auch cine Peit, da der
fdeinbare Aquinodtial - ag erft am 24un
andy wohl 25ten Martii einfdllt , algdann

tird bie Komifch-Cacholifche und Protefans
tifche Kivche gar oft smweperiey Offern halter.
s wdre {chén, mann fich Gievinn beyde
Kivchen vevgleichecen 5 nemlich die Hevren
Catholifcen verlieffen thren Cyclum, und
die Herven Proteftantens den fdheinbaren
Bleidrag und Bollmend , fo dérfe feine der
andern nadhgebenn, und nehmen den mitelern
2auff der Sonne und des Monds auf Ront
an , welder Meridianus 1iber MBictenberg
in Sadhfens, und Uraniburg bey Coppenfagen
gehee. Dant hier und nod in mehr Kalenders
Cinrichtungen fan man ohne Berlehung des
Gewiffens (hon einen Bersleidh treffen.

Kurge Inftrultio vom Kalender, |

@3 Hat denen exfien Chriffen belicbet, den
jivifchen Salender aus Haff gegen die Juden
fahren su laffen , und den heydnifhen vom
Julio Czfare 45 Safire vor Chrifti Sebure
cingetibreen Kalender anzunchmen. . T4 iff
aber bald nach ber Apoftel Jeiten ¢in Swies
foalt wegen Seperung des Offerfefis entftan.
pent: dann vie orientalifche Bifchiffe, nem.
flih in Syria , Cilicia und Mefopotamia
Bielten bie Ofern mit denen Juden, ¢ mogte
ver Vollmond in der Wodhe feyn, wann ¢8
wollte.  Die occidentalifdhen aber Hielten
dent darauf fommenden Sonntag Oftern.
Biff Conftantinus M. der erffe Chriftliche
SKaifer nno 325, anf dem Concilio juRNis
cea Regeln fEellee, toelcdhe Hernach Anno 344
4 Antiochia beym Concilio mefyr befraftiget,!
und bey dem Kirdhen 2 Bann geboten mur-l
den.  Sie lauten wie folget:

1. ©oll dag Offerfeft auf feinen’ andern
Fag in der Wodhe als am Sonneag gehals
ten merden , und diff sur Seddcdhmuf der
Auferfiehung unfers HErn IEfu Chrifti,
teldher, tic aus der evangelifdhen Hiftorie
Betannt und offenbar , an cinem Sonntag

friih aug dery Grab exffanden iff, destwegen
folcher Tag gefeyere, und des Hervens ag
genennet wirds Apoc, am 1. V. 10,

2. Offern foll feinestweacs mit den Sudest,
oder tvie die Worte Conftantini M. fauren,
mit den Chriftmdrdern auf etnen ag , als
am Bollmond gehalten werden , fonderns
want auch cin Bolmond auf der Sonntag
fallen folite , fo foll Das Offerfeff auf den
folgenden Sonntag celebrire werden,

3. Offern foll nidyt alfobald am 14¢en
g des Monds Alters, noch vor dem BVollz
mond gehalten werden , foie etliche vor dies
fem gethan , tefdye Quartadecimaner ge:
nennt , und alg Heher verdamme wurdens
fondern ¢8 foll allemal mit dem Offerfeft auf
dens nddiffen Sonntag anflehen.

4, Dffern foll nicht in dem lesten oder
stodlfren SRonac des judifdhen Kirchen: Jahrs
aehaltens werden, in weldem der Bollmond
nody vor demt Aquino&io oder 21fen
Martii (danip der 21ten Martii fvar der
ZEquinodial - oder Bleichtag) formme, fons
dern man [off 0¢8 nachfen Bollmondes ers
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5+ Offern foll niche anf die Teste Wodge
ach dem Meumond , oder nach detnr legeen
Biereel gehalten werven.

6. Soll Oftcrn nicht in detrt andern Mo-
nat des judifhen Kivdhenz Jahrs gehalten
werden , weldher Monae im viereen Budh
Mofis cap. am 9. v. am 6. der unreine
SMonat genenne wurde, da der Volmend
erft nach vem 18ten Aprill fale,

Dicfe Regeln wourden in dev exflen Shrift-
lichen Rivche fleiff beobachter, und dem Bi
fepoff 4u Alepandria Callwo gur felbigen Qe
vie Studia am meiffen florireen) anbefohlen,
vaf e auf alle Jabr dag Offerfeft fuchen,
und bey guter Jeit an die Eryo Bifchiffe,
als: nach Ror, Antiochia und Jerufalem
liberfchreiben folle , weldhe ¢@ hernadh an
ifre unteracbene Difdhoffe gelangen leffen,
datnit eg dem Bolf am heiligen drey Konig
Fag nady dem Coangelio verfindiger wiirde,
DNadymals hac Theophilus ein Bifdhoff su
Aleyanbria eine Offer - Bergeichnuf auf of
~abre geftelle, und uncer dem Kaifer Theo-
dofio I, Anno 3go. publicirr, damit man
nicht alle Jaby foldye fudhen und verfchicten
miiffe.  Ocsgleichen iff gefchehen vom SBi
fchoff Cyrillo Anno 437.

Serner hat Dionyfius ein Hbbt s Rom
bes Metonis 19+ jdfrigen Cyclum erpor

gefudhe, und Anno 532, cingefithre, foldyen| |ft

fegen fefner leichten Redynung Halber die
goldene Zabl genennet, und 19 Tdge ver.
ordnet, nad)y welchen die Offern foll ge-
fepere werden, . €8 Hat audy su feiner Reit
jugetroffens Wetl aber alle 19 Sahre die
RNetiz und Bollmonden 1 Srund 2 £ Minuy,
feifer fommen, in 312 5 Jabt einen Vag,
fo ar man in etlich 100 Jabren gemerfer,
vap vie goldene Jabl endlich bleyern wird,
und ¢inen Bolimond seigen , wann der

Mond new iff, und die Lquinodia famen
audh alle 400 Jahre 3 Fage friher, fo hats
tew unterfchiedliche Mathematici itn 13¢e
und 14ten Seculo Borfehldge gethan , “wie
der Salender gu corrigiven wdre. Anno
1414+ wurde auf dem Concilio gy Koftnig 3
Anno 1440. 1 Bafls Anno 1545, und
152, ju Tvient , Crodhnung gethan, af:
lein wweil ¢ viel Jeit und Unfoffen drforderre,
fourde e8 dem Papft ibergeben.

Cudlich hat Papfe Gregorius XIII, afg
ein guter Mathematicus pag Werf ernfilich
vorgenommen, die beffen Altronomos aug
Deutfehland nadh Romm beruffen , folche 10
Jabe mit grofien Unfoften (fo auf ecine
Ronne Soloes betragen ) unterhalcen, und
cinen foldpen Kalender flellen laffen , ver
nidye viel ju verbeflern if. Anno 1582,
ourde foldjer in allen Catholifhen Landern
cingefiifre , und im Octobt, 10 Tage augs
gemerst, da nach dem g4ten Oceobr, der 15t¢
gefest wars Jn Sranfreich aber wurde vom
gtenOece auf den zoten geforungen.  Die
Proteftanten aber nahtmen diefen new eine
gefiibreen Salender niche au, fondern beo
trachtesen ihn etff , und funden vicles augs
sufesen. - Weilen e aber, 1o jrweyeriey
Neligions-Ubungen find, viele Berdeifilichs
feiten feste , foann der cine Theil arbeitete,
der anbdere feyeree , {0 nahmen die Prote-
anten in Deutfdland, Holland und Sdne
nemavf Anno 1700, den Gregorianifden
Stylum an, dabaree der Sebr. nur 18 Tage:
Jn Deredinung des Offerfeffs aber fuchren
fie Den Bollmond tvieder hervor , dadure
¢8 dann mandymal in ciner Stade srenfache
Oftern gieht, wie Anno 1724. und 1744,
vergleichen aber gefchiche niche eer als 1805,
Anno (752 haben audy die Engellinder,
1753+ die Schrweven den Sregorianifchen

Stylum angenommens
€2 Seby




Febler ded @rcgorzamfc’)en Kalenders,

Ie Handeln oig Q)regormncr wider deit swenten Sanonem, da fie am Lol
monds-Tag , und aifo mic denen Juden Offern bnlten.

Anno ’Q | Lit. @ Luna | Gregor. | Lit. | it OfterzBoll | Richige
Chrift.[22 Dom, ;;i XIV. | Ofterns |Dom., mox:ﬁb “ l Oftern.
20 ft,

1805 22' £ ll:, April.l14 April, l gk |14 Aprll 10|21 j::PrII
1825 14 b I April, ‘\pnl l b ‘ 3 April. 30’10 pru{
1845 e | 3i22 Mart ._2’ Mart.| €23 Mqrt Q 7 51130 Mart.
1903 8 d | +l11 Apul (12 Aprx l d |12 April. ® 7 Of19 Apr}l.
1923128] g | 5|31 Mart 1 A)rll g | 1 April. (O 8 20] 8 April.
1954} 34 € 17 17 April.[18 ‘\pnli < lxg April. ® 2 17|25 April.
193i] 2} d | 6/18 Aprxl 1y A)ml d 119 April. & 7 31|26 April.
21251 4' ¢ '15i10 Aprilirr April. c irr April @ 0 46'18 April.
oxdgleig] oof 16|3o Mart.[31 Mart. £ {31 Mart. © 2 , 7 April.
2150 ” d | 411 April.j12 Aprxl| d l12 .‘\pl‘.l]]. ® 5 ‘19 zipr]}.
2170 23 g | 5131 Mart.| 1 April g ! 1Aprl @ 72 April.
~2ox126l d 17|x8 April.|19 April | d |19 April, ® 1 16 ”6 April,
2299(12| a | 115 April, ‘16 April. a |16 Apul ® 3 7 23 April.
2319, 41 €| 2| 5 Aprk; 6 April e |6 April. ® 4 28| 13 April.
2339:24; @ Mart.{26 Mart, a 26 Mart. ® 5 49| 2 April.
2417 1&‘ a | 5f 1 April| 2 April, a|2Aprl @ 6 I9| 9 April.
d ‘..I Mart,|22 Mart. d 122 Mart. (& 7 401,9 Mart,

2448 21le d 137,18 April. 19 April le d (19 April. (D 0 ’26 April.
2495l12| b 7 9 April.jro April. b |10 April, &) 6 49'17 Aprll.

2, Handeln dig Gregorianer wider den dritten (Smwuun ; D4 fie vor demt
Bollmond ifire Ofierns begehen.

Anno O Lit, l@’ Luna Grerror Lit I Mitel. Ofter-Vollz | Richrige
Chrift. 2 Dom XiV. | Offern. | Dom. mond Offern.
l m ’ l l F. & m
2[06!15" ¢ |17|17 April ;18 April. c IIS April. & 14 3s5]25 April
~119,°8 1125 Mart.i26 Mart‘ 2 26 Mart. @ 12 3 2 April.
2133/14 d \ 6'18 April. ll9 April.| d |19 April. @ 19 48/26 April
2451]24| 2 1[15 April.|16 April. a |16 April. (© 15 25|23 Aprll.
2471l l d ! 2 4Aprll‘ s April. d l 5 April, C i6 46‘12 April,
2491[ 8 3124 Mart 25 Mart, e ! Mart, & 18 61 1 April,
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3. Dandelt fie wider den vieren Candnetm, da fie etnen Diona vor
ven Juden ihre Offern feyren.

Annot Lit. | Luna ]I:qumoéhum Gregor.’ Ml thr.f.Bolb ,%dmge
Chrit.iDom.| XIV. | med. F. f. lDﬁern mond F. . n ﬁem.
1704/f e [21 Mart,;22M. o 12 53|23 Mart.j19Apri. fh 12 9 27Apr1]
1723 ¢ | 21Mart.]23 M. & 3 21|28 Mart.|[20April. & 4 41 25 April,
1742| " g |21 Mart.[22 M. 2 17 49|25 Mart.|19 April. 2} 21 13{22 April.
1761] d |21 Mart.[22M. ® 8 17|22 Mart.[19 April. @ 13 45]|26 April,
1780tb  a ‘21 Martl21: M. o* 22 45'26Mart.!19 April. 6 17123 April.
1799 f 21Mart22 M. Q@ 13 13,24 Mart.j1g April. @ 22 50j21 April,
1818 d [21Mart.[23M. ) 3 41|22 Mart.[20 April, ) 15 22 26Apr11
1837/ a |arMart.j22 M. § 18 9|26 Mart. 20Apul A 7 s54/23April
1856/f e |21Mart.[22M. f = 8 36|23 Mart,j20 April. (5 o 26{27 April.
1875' ¢ {21 Mart.laz M. ) 23 4l28 Mart.’20 April. * 16 59 ‘sApnl
1894, g ,21Martj22M. 2} 13 32 25 Mart, 20Apul Q9 3122 Apul
1913/ e |[22Mart.{23M. ® 4 0|23 Mart.|21 April. ) 2 3/27April
1932{c b |22Mart.{22 M. & 18 28|27 Mart. ﬂoApul. 8 18 35 24Apul
1951| g 122Mart.[23M. @ 8 56|25 Mart, |21 April. f 11 7|22 April.
1970 d |2z Mart.!l22 M. ® 23 24|29 Mart.l21 April. o 3 q.O 26Apr11
1989| a 221\/13rt3~2M 8 13 52(26 Mart.j20 April. 2| 20 2123 April.
2008|f e {22 Martlz2 M. fp 4 20'23 Mart, 20April, @ 12 44 27 April.
2027| € |22Mart.j22 M. ) 18 48,28 Mart.i21 April. & 5 6|25 April.
2046' " g 22 Mart. 22 M. 2l 9 16 25Mart.!20April. *Q 21 48i22 April.
2209, a j21Mart.j22M. § 20 §8]26 Mart,|20April. Y 13 51 23 April.
2228(f e |21 Mart.l22M. f 11 25/23Mart.|20April. ) 6 29{27 April.
2247 ¢ {21Mart.j23M. ¢ 1 53|28 Mart|20 April. o 23 2 25 April.
2266 g |21 Mart.lzzM. 2 16 21/25Mart.20April. 8 15 34|22 April.
2285 d larMart)22M. ® 6 49 22 Mart. 20April. ) § 6 26April
2304.¢c b j22Martj22M. o 21 17|27 Mart|21April. 2L © 38,24 April.
2315] ¢ |arMart.|]23M. o 13 14(28 Mart.|20 April. o ' 4 29|25 April.
2323] g {22Mart.|23M. § 11 4425 Mart.|21 April. fh 17 10 29Aprll
2334 % 21 Mart./l23M. @ 3 42|25 Mart.|19April. 2} 21 2{22 April.
2342 22Mart. 22M. ) 2 12'29Mart.'21 April. o 9 43126 April.
2353; d |21 Mart.22M. ® 18 roj22Mart.|19April. ® 13 34|26 April.
2361] a [22Mart.[22M. ¥ 16 go|26 Mart.{21 April. @ 215§ 21Apnl
2372|b a |2rMart.[22M. ¥ 8 38({26Mart.jrg April. § 6 6/23 April.
2380|f e |22Mart.]22M. B 7 8|23 Mart.|20April, &) 18 47!27 April.
2391 f 'arMart.i22 M. @ 23 6'24Mart, 19Apul Q@ 22 38'21 Apul
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4, QBemi per Bollmond Sonnabend Nachmictags ift, fo balten vie Greqorianer
mandjmal eine} Wodj¢ darnady erff ihre Offern, weldhes andh reche ift, Al

Anno‘@ Lit. |@| Luna Gregor.l | Lit, | Dieel, Oftce-Qolls | Richeige
Chrif.|20 Dom,La XIV. | Ofern, lDom. I mond Dftern.
| & Ie;o, | | F. ft m
1700| 1| ¢ j10; 4 Aprilj1z April, ¢ | 3 April. f 23 26|11 April.
1724|25|b a |15| 9 April{16 April.] b a | 8 April. fp 13 29[16 April.
1744{17le d l16{29 Mart.| 5 April{ e d ‘28 Mart. fp 14 50| 5 April.
1778'231 ~ d lr2'12 April.'1g April. d ‘r1April. f 23 56'19 April,
2025|18, e |rz|13 Aprilj20 April. e 12April. fp 22 55|20 April,
2069] 6{ f |18] 7 April.li4April. £ | 6April f 14 19|14 April
2089(26/ b |19|27 Mart.| 3 April. b 126 Mart. 15 40| 3 April.
2096! sla g ! 7! g April.'15Aprild la g { 7April. f 19 3315 April.
2272{13|g f 1214 April 21 April| g f lr3April. f 21 54[21 April
2292| s|c b (13| 3 AprilitoAprili ¢ b | 2April. f; 23 15|10 April
2316 1/b a {18| 9 April.|16 April. b a ) 8April. f 13 18{16 April.
2336(21e d {19]29 Mart.| sApril.} je d |28 Mart. § 14 39| 5 April.
23702 d-l15'12 Aprilltg April. d ‘11 April. f 23 45'19 April.

. Nota. @ find gwar obige Offern dem
funfeen Canoni guividel, weil fie am lejten
Bievtel oder nach dem 21ten Tag des
Monds - Alters gebalten werden 5 Allein,
will man dies verbiten, fo lebt man dem
soeten und dritcen Canoni guwider, wel.
dhe aber mehr auf fich Haben und gelten
denn, die erfien Chriffen hatten cinen grof
fen Abfchens tiber der Suden und Guuartade-
cimaner Offern, und fo iff aud) der Herr
Chuiftus erff nady der Juden Offern anfers
flanden,

I

bicltenr, da die Juden audh ifren erften O»
feertag balten folitens foeil aber die Suden
audy einen beriiglichen Cyclum angenoms
men und befiandia , ofne ju verbeffern,
beybehalten, fo hielten fie die Oftern fdhorn
Sonnabenvs, s hatten aber die Chrifien
por 1000, und mehr Jahren die Oftern
nie den Taa darauf gebalten , wenn dey
DBollntond Sonnabends gefallen war, fons
bern fie erwarteten den 2ten Sonntag 1nd
zftimirten nidt, daf Offern am lezten
DBiertel gehalten wurdes  Sm alten Kalens
oer, der nody in der griechifchen Rirche

€s faben alfo vie Proteftanten Anno)lailtig iff, witd die Oftern meiff nach dem
1724, 1744, 0 1751 gefeblet, daf fie [ejten Biertel gehalten, und man madyt fich
Oftern gleich den Tag nady vem BVollmond|[hieriiber feinen Sernpel,

€s



&g Dalten aber audy die Gregoriancy gleidh den Tdg drauf Offerts , wenn e
Bolmond Sonnabends Nadymitcag falle: foldhe aber Hale ich vor falfche Offern,

Anno |@®| Lit. ‘ @[ Luna |Gregor. l | Lit. WMicel, SﬂcrrﬁBoﬁ.l Richtige
Chrift./20|Dom.| 5| XIV. | Oftern, Dom. tHond ‘ Dftern,
= lwol | sy F._f m
1751]24] < | 4{10Aprilj1z April. c jroApril. fh 18 43|18 April
1771|116 £ { 5|30 Mart.[31 Mart, f |30 Mart. h 20 4| 7 April.
1802|19| ¢ (17{17 April.|18 April c |17April. Ry 14 ofz25 April.
1822/11! * £ 1187 6 April.! » April, £ 1 6April. % 15 22'14 April,
1829(18) d j 6|18 April)1g April. d 118 April. fh 19 13126 April,
1842 3/ b |19{26 Mart.|27 Mart. b {26 Mart, f 16 41| 3 April.
1849(10[ g | 7| 7April| 8 April. g | 7Aprl fy 20 34|15 April
1869 21 ¢ | 8l2y Mart.d2§ Mart. c log Mart, fh 21 55! 4 April.
19001 51 g | 114 Aprilj1sApril. g 114April B 15 5422 April,
1920/25|d ¢ | 2| 3 Aprill 4April| |d ¢ | 3April. f 17 11|11 April,
1927| 4| ~ b | 9/x6 April.|17 April. b {16 April. 1o 21 4|24 April.
1940l17)g 1 3123 Mart.la4 Mart.| |g f |23 Mare. f 18 32i31 Mart.
1947124y e |10| 5 Aprilj 6 April. e | sApril. f 22 25113 April,
1967{16] a |13|25 Mart.|26 Mart. a {25 Mart. 1 23 §o| 2 April,
1971120 ¢ |r5{10 Aprili1x April, c j10April. f 12 28{18 April.
1991liz2l - f !16!30 Mart.!31 Mart.! f 130 Mart. ) 13 49! 7 April
1998f19] d | 4y11April|12 April, d (11 April. f 17 42|19 April
2018/11| g | 5|31 Mart.| 1 April. g [31 Mart. 19 2| 8§ April
2049|14| ¢ |17{17 April.|18 April,| . c (17April. By 12 58(25 April.
2076'13'e d ! 6ligApril. 19 April] le d l1gApril o 18 11i26 April
2116/25l¢ d | 8|28 Mart.j2g Mart.] e d (28 Mart, f 20 §3| 5 April.
2147/28] - a | 1{14April(16 April. a [15April ) 4 49|23 April.
2160|13{f e |r4i22 Mart.|23 Mart.| |f e |22 Mart. 12 18/30 Mart,
2167200  d | 2' 3April! 5April d ! 4April. f 16 10'12 April
2174|27; - b | 9j16 April.j17 April. b |16April. f 20 3|24 April.
2187|12f g | 3|23 Mart.|25 Mart, g |24 Mart. 17 31| 1 April
2194{19] e [10| §5April| 6April e | sAprl ) 21 24|13 April;
2214'11' b 'r1{26 Mart.'27 Mart, b ‘26 Mart. fh 22 44! 3 April.
2238 7| & |16]3% Mart 1 April. g |31 Mart. f 12 48| 8 April
2245{14| e | 4|12 April.{13 April. e |12 April. f 16 40|20 April.
2265 6| a | s| 1April| 2April a | '1April. fp 18 1| 9 April
2343 28! ¢ | 7lroApril!x1 April, c '7oApril. fh 18 31!18 April,

Anno
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Anno ]@

l @, Luna |Gregor. ILir. ] Mitel. Ofter-Bollz \Sﬁd}tigc
Chrift.;22'Dom,' &1 XIV. Oftern. Dom. Wond Offern.
la[ fa):;l i ‘ l | 1 m.}.
2363}20 f | 8j30 Mart.;31 Mart. f |30 Mart. 1y 19 48| 7 April.
2394{23} b 1116Apr;1. 17 April. b {16 April. 1 13 48|24 April.
saigits) e | 2! 4Aprill 6 April e | sApril. fh 15 913 April.
242122' ¢ | 9'r7Aprill18 April c '17April. f 19 1'25 April
“2434] 74 %, 3124 Mayt.[26 Mart. a 25 Mart. T 16 30| 2 April.
2441/14] £ [10]| 6 April.] 7 April. £ 6April. f 20 22/14 April.
2461| 6| b (11/26 Mart.|27 Mart. b |26 Mart. 5 21 43| 3 April.
2492! olf e | 4l12Apriliz3 April} If e j12 April. Ty 15 39/20 April.

¢, Der finfte Canon tird gmwar von|| 6. Der fedhfte Canon wird von den
dent Gregoviancern oft, von den Julianern]| Sregorfanern niemals, von den Julianern
nody mehr iberfchritrens allein 8 ift niche| laber oft uberfehristen,
nérig foldhen gu beobadhter, el er, obnci
Uberlequng ift cingefeset wordens dennwennil  Jn den fbrigen Jahren allen biff 2500,
ver fiinfte niche foll dberfchritren merden, fo lweldhe hier nidhe aitgefithret find, triffe der
muf der pwente und dritce fberfdjriteen wer:) 1@5regoriunifc{7c Cyclus die redhte Offern,
denr, an telchen aber mefr gelegen iff. l ;

Sy gebe alfo diefe wenige Bldreer , forwohl denen teltlichen als geiftlichen Herren Gez
Tehreen gur Uberlegung ferang, ob es vedt feye, daf man dic Avfeefebung Chrifti vor
der Rrengigong Chrifti celebrive,  Die Juden treiben dawmi Epoet und fagen: die
Chriften wiffen {elbfE niche, wennife Meffias auferflanden iff, fonft wiivden fie niche swey
oder dreperley Oftern fepren.  Die Juden, 0b fie fehon in alle Lande gerfirevet find, hale
gen in der gamgens Welt auf einen Tag Offern.  Dismal fan man ihnen niche vorrucfen,
daf fie im unreinen Meonat Oftern halten,  Sie halten foldhe am 19ten April am Tage
ve¢ Bofimonden, weil aber icher ein Sonntag iff, und die Chriffen nad dem jweyten
Canone Sonntags nach den-Juden Oftern feyren miffen , {0 ifi dev 26t April ver ddhre
uno rede Offerrag.  Die qriechifdhe RKivdye hile an diefem Fag iy Ofterfeft,

Yliemand ferze diefes nady, fonft beFomme ex Ungemady,

Der Author diefer Blgtter ift aefonnen, alle Leipsiger Weffe ein balb Duch) Aftronomica,
Chronologica ai(§ Gnomonica denen Stern-Freunden ju licfern; diefe Dfier-Mef 1760, werden
stoar tur 6 Bogen fertig wevden, alg: 2Bogen Altronomica vorm Jabr 17605 Ein Catalogus dee
ver irflerne anf 1760,, welde 10 Grad von der Eclipticnordlicy nud {idlich fiches, von 2 Bogens
thnd dic Muterfuchung des Ofter -Fefis auf goo Fabre, forsvhl nady dem Cyclo alg Caleulo Aftron.
audh auf2 Bogen. €8 Eofiendiefe 6 Bogen beym Aurhore ein halben Fl, Kinftige Hecbft-Mef aber
wird , (fo GOtt der Heve bilfe, ) ein ganges Alphabet fertig werden, €4 wird foiches ju beFommen
feyns Su RNiga bey dem Hervn Convector Arndt; Ju Kieufenburg in Gichenbiivaen bey Heren Sacs
cal, @bl -Axbeiter; Su Gevrgenberg im Ripferland bey Herrn Fabritiug, Chywico; Ju Prefburg
ey Heren Kempf, Budbinder; Ju Reaenfpusg bey Hervn renftamm, Optico 5 Qu Frauffurt aim
Mavn bey Herrn Hof-Rath Luthers Su Leipsig uuter dem Rathhaus bey Herrn Kopl, Buddinder;
Mrd u Dresden in der Friedrichsfiadt bey dem Kalenderfhreiber Schumachers o
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® chdetie fiinftiges  Jabr nemlich

1761, ¢ine gweifelhafte Offern

o) im Beege fiehee, o will ich mein
Gutachten hieviiber denen Herven

Gelehreen jur Uberlegung befannt machen,
S habe auf Befehl und Unfoften des Ru.

Bifch - Katferlichen Devren Botefchaffrers in
Wien Srafen von Kayferling Creelleny meis
nes gnadigften Heven und Wohlehdters die
Ofterar auf ache Secula vorans gefirches afs:
Criitich vie Gregorianifde , swenteng die
vichtige.  QWeilen die Proteftanten in Be.
rechnung des Dfterfefts den neunjehenzjdhri
gen Cyclum nidht, fondern den Bollmond
felbften sur Regel angenommen Haben fo
difteriven fie dann und ann von den Sreqo.
sianern;ja fehlen audy wolhl beyde, dergleichen
1761 gefchicht. Sie haben ol NRegeln!
geftelle, aber diefelben find nodh Seblern un.
terworfen. ier jeige ich nur vie SebleJabre,

weldhe wider die Reqeln der Aftronomie ,|
und wider die Nicdnifche Feft Regeln aehen,
Jn dem 176 1ten Jabr haiten dvie Saholi.
fchen und Proteftanten vier Wochen or de-
nien Juden die Oftern; & iff folches smwar
fchon dfters gefdhehen, nemtich Anno 704
1723, 40 1742 3Jm alten Kalender aber
ift folches noch nie gefchehen , ob fie aleich
auch atn 22¢en Marti Offern haltens Dann

wann bey den erfen Chriffen ¢in Q‘o[{monb
4uf den Sonnabend fiel, {0 bicken vie Jiw|

fianer oder Dionyfianer niche gleich den
Rag davauf Oftern, fondern erft ache Fdg
bernady, aus Borforge nidye mie denen Juz
den die Offern ju fepern , und ver denen
Juven haben fie nie Offern gefeyert , und
gefehieht auch nicht , diesweil gu unferer Qeic
der Wollmond an weldhem die Suven Offerns
(fevern, fdhon vier Tdge friyer einfille, alg
die gitldene Jahl den Ofter-Termin angeiget,
Es it meines Cracheens cin Sehler ; daf
man vas [deinbare Friflings-Lquinodium
Oder den 2 tten Martii gum Ofter-Sehlisfet
angenommen ot Dann das Ofterfeft
ritbret ja von denens Yuden Ber , und weif
Chriftus der HErr am Wollmond gefrenfices
worden ift, fo haben vie erften Chriften vt
fetbers sum Sevdchtnuf beybebalten ; Ob fie
gleich den Julianifchen heyonifchen Kalenver
angenomumen hatten, €8 haben aber vie s
oen den Bollmond nie nach dem feinbarery
{2auf der Sonne und dez MWonvg gerechriet,
forvern fiets nady vem Miteel- Lauf, unp
differiven gn unferer Seit nuy ivey Stunden
vom - Aftronomifhen mittferen Calcuio %
nemlich fie fegen ihre Rofch Chodelch opes
Tteumonde stvey Supnden fodeer.  Alfos folls
fens wir ung audh darnach richten, und nach
dem mittlerns Lanff dag Ofterfet beftimmen,
{Clavius fat ja felbft vie mictlern Bolnonde
angenommen, und feinen Cyclum, nemtidy
{Die Epacten , davanf gegrimbder 5 Warum
Y ; ‘ has

e \\\

/BIBLTOTT o0

IANA,




	C. S. Schumachers Untersuchung der Osterfeyer von Anno 1700 bis 2500.
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Abschnitt
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Tabelle]
	[Tabelle]
	[Tabelle]
	[Tabelle]
	[Tabelle]

	Rückdeckel
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Colorchecker]



